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Herausgegeben von der Abteilung Mission und Ökumene des Evangelischen Oberkirchenrats

Blumenstraße 1, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9175-513, Fax 9175-566 eMail: petra.demke@ekiba.de 

1.  Ökumene vor Ort und in der Landeskirche



Rückschau: 
· Am 27.5.04 wurde in Pforzheim die „Rahmenvereinbarung für ökumenische Partnerschaften zwischen evangelischen Pfarrgemeinden in der Evangelischen Landeskirche in Baden und römisch-katholischen Pfarreien in der Erz-diözese Freiburg von Landesbischof Dr. Fischer und Erzbischof Dr. Zollitsch unterzeichnet. Sie kann unter www.ekiba.de (Referat 5 – Mission und Ökumene – Ökumene vor Ort) herunter geladen werden.

· Eine aktuelle Neuauflage des Prospektes „Badische Ökumene“ kann bestellt werden bei petra.demke@ekiba.de 

     
Aktuelles: 
· In Pfarrkonventen wird die Umsetzung dieser Rahmenvereinbarung für ökumen Partnerschaften beraten.
· Kirchen in Baden-Württemberg verstärken und qualifizieren konfessionelle Kooperation im Religionsunterricht. Künftig können kath. Und ev. Lehrkräfte räumlich und zeitlich befristet im „Tandem“ zusammenarbeiten.

Vorschau:
· Auf dem Evangelischen Kirchentag (25.-29.5.2005 in Hannover) wird der Stand der Ev. Landeskirche in Baden von einem ökumenischen und grenzüberschreitendem Team betreut. Info: marc.witzenbacher@ekiba.de 
Kontakt zum Ev. Bund über Vorsitzenden Dr. Matthias Meyer pfarramt@christuskirchemannheim.de 

Informationen: www.evbund.de     Konfessionskundliches Institut Bensheim: www.ekd.de/ki/ 

Kontakt zu 1) u. a.: Pfr. Christian Noeske, Landeskirchlicher Beauftragter in Nordbaden moe-hd@t-online.de 

2.  Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen  Baden-Württemberg

Aktuelles: 
· 7.-9.4. in Freising: Ökum. Konsultation der ACK Deutschland zur Halbzeit der Dekade zur Überwindung v. Gewalt.
Dabei wurde eine „Perspektiv-Agenda“ für gemeinsam zu bearbeitende Schwerpunkte erstellt.
· Jahrestagung der ACK in Freiburg   28./29.Oktober 2005 „Ökumene-Charisma-Amt, Ökumene in veränderten Seelsorgestrukturen“. Texte über die Ökumenische Centrale.
· Eröffnung der ökumenischen Friedensdekade für Baden-Württemberg am 5.11.2005 in Offenburg
Informationen über die ACK bei Geschäftsführer Dr. Johannes Ehmann: ackbw@t-online.de 

Internet: www.kirchen.de/ack/ackbw/  Ökumenische Centrale Frankfurt: www.oekumene-ack.de 

3.  Grenzüberschreitende Zusammenarbeit am Rhein
        Rückschau: 
· Kirchenrätin Susanne Labsch vertritt die badische und die württembergische Landeskirche von 2005 bis 2011 im Beirat der Konferenz der Kirchen am Rhein und des Straßburger Büros der KEK.
      Vorschau:
· „Besiegt, befreit, versöhnt“ – eine Arbeitshilfe ist erschienen zu 60 Jahre Ende des 2.Weltkriegs und Befreiung von der Naziherrschaft; herausgegeben vom Ordinariat Freiburg in Verbindung mit der Abteilung Mission und Ökumene in Karlsruhe. In den Gemeinden findet das Gedenken am 8.Mai statt; in Kehl ist am 9.Mai ein großer ökumenischer Gottesdienst, und am 12.5. feiern Landesbischof und Erzbischof den traditionellen Gottesdienst zur Gebetswoche auch im Gedenken an 60 Jahre Kriegsende. Eine deutsch-französische Andacht findet sich auf der Website der Evangelischen Landeskirche in Baden unter www.ekiba.de/Referat-5 unter „Aktuelles“.

· Im Fort- und Weiterbildungsprogramm gibt es ein Pfarrkolleg mit Teilnehmenden aus Baden, der Schweiz und Elsass vom 25.-29.4.05 unter dem Titel „Kirchen am anderen Ufer des Rheines – eine Reise zu den Nachbarkirchen in Frankreich und in der Schweiz“.

· Die kommende Konferenz der Kirchen am Rhein trifft sich am 2.Mai 2005 zur Frage der Verbindlichkeit grenzüberschreitender Zusammenarbeit. Die Dokumentation der diesbezüglichen Tagung im Ökumenischen Institut in Straßburg vom November 2004 kann angefragt werden bei petra.demke@ekiba.de. 

· Der Europarat möchte eine Kampagne für ein folterfreies Europa starten. Die kommende Konferenz der Kirchen am Rhein wird darüber informiert werden. Weitere Informationen bei csc@cec-kek.com. 

4.  Ökumene in Europa: Gemeinschaft Evang. Kirchen in Europa, GAW (Gustav-Adolf-Werk) und KEK (Konferenz Europ. Kirchen)


Rückschau: 
· Die Liebfrauenberg-Erklärung zu den Herausforderungen von Migration und Flucht kann in den drei Sprachen Deutsch, Französisch und Englisch bestellt werden. Die Dokumentation der Konferenz der Kirchen am Rhein 
10.-12.5.04 zusammen mit der Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa ist zu finden unter www.liebfrauenberg-migration.de 

· Vorschau: Der Informationsstand der Evangelischen Landeskirche in Baden auf dem Kirchentag in Hannover wird  in ökumenischer und grenzüberschreitender Kooperation durchgeführt und wird auch die grenzüberschreitende Zusammenarbeit zum Thema haben.
· Das Landesfest des Gustav-Adolf-Werkes – Hauptgruppe Baden – wird vom 1. – 3.7.2005 im Kirchenbezirk Konstanz stattfinden. Weitere Informationen bekommen Sie bei gaw-baden@onlinehome.de .
· Die Frauenarbeit des Gustav-Adolf-Werkes in der Pfalz veranstaltet vom 30.6. – 3.7.2005 im Haus Mühlberg, Enkenbach, eine Internationale Frauen-Sommerakademie zum Thema „Wirtschaftsfaktor Frau“ in einem zusammenwachsenden Europa. Weitere Informationen bei Pfarrerin Marianne Wagner, Landau, unter wagner@moed-pfalz.de
 Badische Partnerkirchen siehe www.ekiba.de/Referat-5/ Leiste „Abt. Mission und Ökumene“ - „Partnerkirchen“ 

Kontakt zu 3) und 4) besonders: Abteilungsleiterin KRin S. Labsch susanne.labsch@ekiba.de 

Kontakt zu GAW Gerhard Döring: gaw-baden@onlinehome.de Info: www.gaw-baden.de 

        Informationen zu GEKE: www.leuenberg.net  zu KEK: www.cec-kek.org 

5.  Weltweite Ökumene I: ÖRK (Ökumenischer Rat der Kirchen), LWB(Lutherischer Weltbund), RWB(Reformierter Weltbund.)
Rückschau:  Der Reformierte Weltbund hielt im August 2004 seine Vollversammlung in Accra/Ghana. Dabei wurde eine Erklärung zur wirtschaftlichen Globalisierung verabschiedet, ein „Bund für wirtschaftliche und ökologische Gerechtigkeit“, siehe bei www.warc.ch 
Vorschau: 2006 wird vom 14. bis 23.2. die ÖRK-Vollversammlung in Porto Alegre stattfinden. Motto:
„Gott, in deiner Gnade, verändere die Welt.“ Delegierte aus Baden: Synodaler Klaus Heidel u. eine Beobachterin.
Informationen ÖRK: www.wcc-coe.org  LWB: www.lutheranworld.org   RWB: www.warc.ch/de/ 

6.  Weltweite Ökumene II: Weltmission, Partnerkirchen, EMS

 (Evangelisches Missionswerk Südwestdeutschland)

· Im Rahmen eines Besuches bei der EKD wird eine Gruppe von Pfarrehepaaren aus Lateinamerika zu Pfingsten in badischen Gemeinden zu Besuch sein.
· Der Bericht von Kirchenrätin Susanne Labsch über den Besuch bei der Waldenserkirche am Rio de la Plata kann angefordert werden bei petra.demke@ekiba.de. 
· Der Missionsrat des EMS wird vom 21. – 26.6.2005 in Herrnhut tagen.
· Am 8./9.7.2005 wird in Bühl-Neusatz eine ökumenisch-feministische Bibelwerkstatt angeboten zur Zweijahres-Kampagne des EMS „Frieden gestalten, Zukunft gewinnen“. Informationen bei Pfarrerin Bärbel Schäfer unter baerbel.schaefer@ekiba.de. 
· Anfang März reiste Oberkirchenrat Johannes Stockmeier, Landessynodale Pfarrerin Dr. Ulrike Schneider-Harpprecht und Pfarrer Timothy Ravinder als ökumenischer Mitarbeiter als badische Delegation in die Kirche von Südindien. Der Reisebericht kann angefordert werden bei petra.demke@ekiba.de. 

Vorschau: 
· Alle Mitglieds- und Partnerkirchen des EMS werden 2005 ein Fischereiprojekt auf Halmahera/Indonesien unterstützen. Es heißt „Fischen versöhnt“ und soll einst verfeindete Christen und Muslime über gemeinsame Arbeit in einer Fischerei zu friedlicher Koexistenz zusammenführen. Informationen tulaar@ems-online.org oder hans.heinrich@ekiba.de  Das EMS-Jahresfest wird am 7.10.05 in Hofgeismar stattfinden.
· Die nächste Weltmissionskonferenz wird vom 9. bis 15. Mai 2005 in Athen sein („Komm, heiliger Geist, heile und versöhne.“). Informationen dazu: www.mission2005.org 

Badische Partnerkirchen siehe www.ekiba.de/Referat-5/  Leiste „Abt. Mission und Ökumene“ - „Partnerkirchen“

Informationen EMS: www.ems-online.de  Ev. Missionswerk Deutschland: www.emw-d.de 

Kontakt u. a.: Pfr. Karlfrieder Walz, Landeskirchlicher Beauftragter in Südbaden: M-OE.Suedbaden@t-online.de  

7.  Kirchlicher Entwicklungsdienst (KED), ökumenische Diakonie

Aktuelles: 
· Der Spendenaufruf des Diakonischen Werkes zur Flutopferhilfe erbrachte in der Landeskirche über 740.000 Euro.   Viele Kirchengemeinden haben im Rahmen von Sonderveranstaltungen wie Infoabende oder Spenden-Galas darüber hinaus weitere Hilfsorganisationen unterstützt. Durch Spenden an das Evangelische Missionswerk (EMS) wird weiterhin betroffenen Menschen und Einrichtungen im Gebiet unserer Partnerkirche in Südindien beim Wiederaufbau geholfen. Ein Delegation unserer Landeskirche hat die eine betroffene Region in Südindien besucht und die Dringlichkeit weiterer nachhaltiger Hilfe betont.

· In Baden hat sich eine regionale Koordinationsgruppe HIV/AIDS gebildet mit den Ziel, dass zunächst  in möglichst vielen Gemeinden zur "Nacht der Solidarität" am 2. Juli Angebote (Andacht, Infoabend...) gemacht werden. Materialien und ReferentInnen sind über < hans.heinrich@ekiba.de > oder unter Tel. 0721-9175 512 anzufragen.
· ReferentInnen für die Themen „Gemeindepartnerschaften, Erlassjahr, Aids, Wasser-ein Menschenrecht, Fair gehandelte, regionale und saisonale Produkte in unseren Küchen“ vermittelt Hans Heinrich.
Informationen zum EED: www.eed.de     Brot für die Welt: www.brot-fuer-die-welt.de 

Kontakt: Landeskirchlicher Beauftragter für Kirchlichen Entwicklungsdienst hans.heinrich@ekiba.de 

               Ökumenische Diakonie im Diakonischen Werk: erbacher@diakonie-baden.de 

8.  Konziliarer Prozess für Gerechtigkeit, Frieden, Schöpfung

Rückschau: Seit 2003 gibt es in Deutschland den ökumenischen Bekenntnisprozess „Wirtschaft im Dienst des  
Lebens“, der einem solchen Prozess auf weltweiter Ebene folgt - mit dem Ziel einer Globalisierung von Gerechtig- 
keit. Bezug der Dokumente bei www.kairoseuropa.de   Die Fachgruppe Konziliarer Prozess der badischen Ökumene- 
Abteilung hat eine Stellungnahme der Landeskirche vorbereitet.
· Die Entschuldungskampagne „Erlassjahr“ geht weiter. Infos unter www.erlassjahr.de 


Vorschau: Die Friedenstagung von Akademie und Forum Friedensethik in Bad Herrenalb findet statt 6.-7.Mai 2005:
 
„Verteidigung Deutschlands am Hindukusch? Neue Verfassung der EU u. Künftige Rolle der Bundeswehr“
· Am 8.Mai wird am Bühler Friedenskreuz an 60 Jahre Kriegsende und die neuen Wege der Versöhnung gedacht.

· Forum Friedensethik führt am 23.4. 05 in Karlsruhe einen Studientag durch zum Thema „Konflikte in Zentralafrika“.
Kontakt zum Landeskirchlichen Beauftragten in Mittelbaden/ für Konziliaren Prozess dietrich.zeilinger@ekiba.de 

Verantwortung für Ökologie: Umweltbeirat mit Akademiedirektor Nagorni. Landeskirchliches „Umweltaudit“ im Baureferat.

9. Ökumenische Dekade zur Überwindung von Gewalt

Aktuelles: Der neue süddeutsche Infobrief zur Dekade erscheint im April. Erhältlich per Post oder im Internet: 
 
www.ekiba.de/Referat-5/ dann weiterklicken: Aktuelles, Termine Mission und Ökumene, Ökumenische Dekade zur 
 
Überwindung von Gewalt. 
· Ein umfangreicher Bericht über die Gestaltung der landeskirchlichen Dekadearbeit von 2000-2005 liegt vor. Er kann bezogen werden über  sonja.meier@ekiba.de           

Vorschau: 

Das 4. Badische Ökumenische Forum zur Dekade wird am 25. 6. 2005  in Karlsruhe an der Erlöserkirche stattfinden
  
zum Thema: Angst und Rassismus – Zusammenleben gemeinsam gestalten. Flyer-Bezug bei sonja.meier@ekiba.de           
· Ein Aufbaukurs  für Multiplikatoren/innen in gewaltfreier Konfliktbearbeitung mit Stefan Maaß hat im März begonnen.
Kontakt zum Beauftragten für Gewaltprävention:  stefan.maass@ekiba.de 

10. Christlich-Jüdisches Gespräch

· Der Termin für die Jahrestagung 2005 für die Bezirksbeauftragten für Kirche und Israel: Montag, 10. 10.2005.

· Die badische Mahnmal Initiative Neckarzimmern zum Gedenken an die nach Gurs/Südfrankreich deportierte jüdische Bevölkerung wird zur Beteiligung sehr empfohlen. Unter www.mahnmal-projekt.de sind weitere Informationen einzusehen. Hier kann eine Arbeitshilfe bestellt werden und die Projekt-Anmeldung erfolgen.

· Christlich-jüdische Bibelstudienwoche 2005: In der ersten Sommerferien-Woche 31. Juli bis 4. August 2005 werden unter dem Thema „Mit RASCHI die Bibel lesen“ ausgewählte Texte bearbeitet. Referent ist Professor Dr. Krochmalnik, Hochschule für jüdische Studien, Heidelberg. Nähere Informationen und Anmeldung beim Landes-kirchl. Beauftragten für christlich-jüdische Fragen Dr. Hans Maaß, Tel. 0721/751357, E-Mail: hansmaass@gmx.de .
11. Zusammenleben mit Muslimen

· Modellversuch „Islamischer Religionsunterricht“ in Baden-Württemberg – An bis zu zwölf Standorten in Grundschulen Baden-Württembergs soll ab Schuljahr 2006/2007 in einem vierjährigen Modellversuch Islamischer Religionsunterricht in deutscher Sprache angeboten werden. Unter Federführung des evangelischen Religionspädagogen Professor Dr. Peter Müller an der PH Karlsruhe waren die Lehrpläne erarbeitet worden. Professor Dr. Müller begleitet auch die Vorbereitungen zur Lehrkräfteausbildung für dieses Pilotprojekt. 
Antragsteller für die Einführung des islamischen Religionsunterrichts in Baden-Württemberg sind die folgenden isla-
      mischen Gruppen: „Zentralrat der Muslime“, „Institut für islamische Erziehung“, „Rat für freie Glaubensausübung“,  

       „Religionsgemeinschaft des Islam“ und „Landesverband der Aleviten“.

· „Einander mit Wertschätzung begegnen“ – Die Leitlinie 11 der Charta Oecumenica aufnehmend und bearbeitend hat die Fachgruppe „Dialog mit dem Islam“ eine Stellungnahme zum Zusammenleben von Christen und Muslimen in Baden(-Württemberg) erarbeitet.

· Erfahrungen von Gemeinden und Bezirken bzw. Christlich-Islamischen Gesellschaften mit interreligiösen Begegnungen und mit interkultureller Öffnung – standen im Mittelpunkt der Beratungen der Fachgruppe im November. Exemplarisch wurden die Eindrücke aus Mannheim, Pforzheim, Schwetzingen, Villingen und Freiburg zus. getragen.
Kontakt zum Landeskirchlichen Beauftragten für Islamfragen Pfarrer Thomas Dermann, E-Mail Thomas.Dermann@ekiba.de 
12.  Abteilung Mission und Ökumene

Rückschau:  Im Herbst arbeitete in der Abteilung Dr. Benjamin Simon an dem Projekt „Gemeinden anderer Sprache

und Herkunft“. Informationen dazu über Susanne.Labsch@ekiba.de  

Aktuelles: Beratungen vielerorts zur „Rahmenvereinbarung für ökumenische Partnerschaften..“ (s. unter 2.)

Vorschau:  12.-16.5.05 Besuch einer Delegation aus Lateinamerika in der badischen Landeskirche (s. unter 
· 18.-20.7. in Bad Herrenalb: Landestagung der Abteilung Mission und Ökumene „Von Athen nach Porto Alegre“

· 6.-13.11.05 Besuch einer Delegation aus der United Church of Christ (USA) in der badischen Landeskirche

· 13.-15.10.2006 EMS-Missionsfestival in Wertheim mit Veranstaltungen im Kirchenbezirk Wertheim


NORDBADEN: 


Rückblick: Erfreulich lebendig sind die langjährigen Beziehungen einiger nordbadischen Gemeinden nach  Südkorea.   
       Der Korea-Arbeitskreis trifft sich regelmäßig. Im Jahr 2004 reiste eine Gruppe von 9 Personen nach Südkorea. 


Im Frühjahr 2005 werden an unterschiedlichen Orten Partnerschaftssonntage gefeiert. Bereichert werden diese Gottesdienste 
durch koreanische Musiker, die im Raum Mannheim/Heidelberg studieren oder arbeiten. 


Vorblick: Am 7. und 8. Oktober 2005 ist eine Fortbildungstagung für Kirchenälteste und weitere Interessierte in der Nähe von 
Wertheim vorgesehen. Thema der Tagung, an der auch Frau KR Labsch teilnehmen wird: „Ökumenische Ermutigungen und 
ökumenischer Aufbruch?!“ 

       
Im Oktober 2006 ist geplant, im Kirchenbezirk Wertheim die neue EMS-2 Jahreskampagne zu eröffnen. Daran sollen sich weitere   
      
Veranstaltungen zum Thema „Mission und Ökumene“ in Wertheim und Umgebung anschließen.

       
Kontaktadresse: Pfr. Christian Noeske, Steingasse 1, 69469 Weinheim – Email: noeske@ginko.de 

MITTELBADEN: 

· 2005 werden regional getrennt Forumstage zur Grundorientierung in Ökumene für Gemeindebeauftragte angeboten, am 23.4. in Offenburg für die Ortenau, am 11.6. in Karlsruhe-Daxlanden für die anderen Bezirke Mittelbadens.
· Am 3. Februar trafen sich die Bezirksbeauftragten zum Schwerpunktthema „Ökumenische Partnerschaften“ „Aids-Kampagne“ und zur Jahresplanung.

· Außer Einsätzen in Gemeinden Mittelbadens und der Mitarbeit bei aktuellen Aufträgen der Ökumene-Abteilung  widmet sich Dietrich Zeilinger, zus. mit Stefan Maaß, weiterhin der Gestaltung der Dekade gegen Gewalt für ganz Baden (s. unter 10); zudem nimmt er die Begleitung landeskirchlicher Gruppen im Themenbereich „Gerechtigkeit und Frieden“ wahr.


Kontaktadresse: Pfr. Dietrich Zeilinger, Blumenstraße 1-7, 76133 Karlsruhe – Email:  dietrich.zeilinger@ekiba.de 

Aus der Basler-Missionsarbeit: „150 Jahre Halbbatzenkollekte“- Jubiläumsgottesdienste finden statt am 17.7. in Karlsruhe-
Knielingen, am 9.10. in St. Georgen (Lorenzkirche), am 23.10. in Weil am Rhein (Johannesgemeinde).


Pfarrer Ralf Velimsky, der Beauftragte der Basler Mission, führt am 21.4. eine Informationsfahrt zum Evang. Missionswerk in Süd-
westdeutschland nach Stuttgart durch.

 
Kontaktadresse: Pfr. Ralf Velimsky, Mühlstr.20a, 76571 Gaggenau – Email: r-velimsky@t-online.de 

SÜDBADEN: 

        17.3. 05 Treffen der Bezirksbeauftragten Südbaden in Schloss Beuggen
· 22. – 24.4.05 – Schloss Beuggen „Begegnung der Kulturen – Schritte im ökumenischen Lernen“, Familientagung für Rück-kehrerInnen aus einem Dienst in Übersee unter Mitarbeit von Pfr. Timothy Ravinder und Frau Anny aus der Kirche von Südindien.

· 28.4.05 Eröffnung der Ausstellung „Weltreligionen, Weltfrieden, Weltethos“ in Schopfheim (bis 20.5.): mit T. Ravinder u. K. Walz
· 24.5. – 1.6.05 – Waldshut / Hannover / Beuggen: Ökumenischer Teamvisit aus Anlass des Kirchentags in Hannover mit acht  Gästen aus Ghana und Gemeindegliedern aus dem Kirchenbezirk Hochrhein, einschließlich Teilnahme am Kirchentag.

· 11. – 19.6.05 – Schloss Beuggen: Grenzüberschreitend und konfessionsverbindend im Dreiländereck aus Anlass der Dekade zur Überwindung von Gewalt und sechzig Jahren nach Ende des zweiten Weltkriegs: Ausstellung zum Leben und Wirken von Dr. Max Josef Metzger (Priester, hingerichtet 1944)  „Für den Frieden der Welt und die Einheit der Kirche“.

· Missionstheol. Studientag am 18.6.05  mit Prof. K. Kienzler „Der Katholik Max J. Metzger und sein Einsatz für die Ökumene“ 

· 1./2.7.05 Tagung für Kirchenälteste zur Charta Oecumenica (Ravinder/Rothe/Walz)

· 3. – 7.7.05 – Torre Pellice / Italien „Die Waldenser und die Ökumene“, Studienreise zur Waldenser- Kirche in Italien.

· 23./24.9.05 – Schloss Beuggen Jahrestreffen der Gemeindebeauftragten für Mission und Ökumene Südbaden zur Nacharbeit der Weltmissionskonferenz Athen „Komm, heiliger Geist, heile und versöhne“. Referent: B. Dinkelaker, Generalsekr. EMS, Stuttgart

 verantwortlich:   Karlfrieder Walz,  Schloss Beuggen 11, 79618 Rheinfelden –Email: M-OE.Suedbaden@t-online.de 
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